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Raus aus der Stagnation! 

Konkrete Lösungsansätze für die komplexe Misere der Menschheit 

ZusatzKapitel: Als Flutopfer nahezu alles verloren – Erkenntnisse gewonnen 

  

♦ „Die Evolution braucht Dich jetzt, Vielsichtiger Mensch statt beschränktes Tier“, Walter 
Krahe, tredition, 4.6.2023, 124 Seiten, ISBN 978-3-347-95302-4, www.gloint.de. 

 

Es werden Wege aufgezeigt, wie Menschen heutzutage bestmöglich mit den vielfältigen Krisen 
umgehen können und in die Lage versetzt werden, Auswege zu finden. 

Voraussetzung dafür ist ein tabulos klarer Blick auf die Faktoren, die maßgeblich über Gelingen 
und Scheitern entscheiden: Die Beendigung menschlichen Größenwahns, die Beendigung al-
leinigen Entweder-oder-Denkens, die Beendigung einseitiger Gesellschaftssysteme, Wider-
stand gegen die DemokratieZersetzung, das Ende unreifer Religiosität und Spiritualität, die 
Menschensonne. Thematisiert werden also umfassende Veränderungen in unterschiedlichen 
Lebensbereichen, um so ganz gezielt die Chance wahren zu können, Menschen vor ansonsten 
ausufernden, völlig unkontrollierbaren Auswirkungen zu bewahren. 

Die Welt wird nicht von Besserwissern gerettet, sondern von Menschen, die es besser wissen 
und die Welt vor Besserwissern retten.  

Wir sind das Problem und somit auch die Lösung bei vielen Krisen auf der Welt. 

Es ist jetzt an der Zeit, dass sich die besten Ideen durchsetzen und nicht länger die besten 
Selbstdarsteller. 

Wer heutzutage auf Lösungen hofft, findet diese nur im Ungewöhnlichen. Seien Sie Teil der 
Lösung …! 

 

 

► Artikel-Vorschlag (zur Veröffentlichung freigegeben) 

 

Die Evolution braucht Dich jetzt 

Konkrete Lösungsansätze für die Herausforderungen des 21. Jahrhunderts 

Wer heutzutage von Auswegen aus der komplexen Misere träumt, der sollte das Ungewöhnli-
che im Blickfeld haben, denn das Übliche hat den Menschen in die Irre getrieben.  

Der Autor und Herausgeber der Schriftenreihe Globale Intelligenz bringt in seinem achten 
Band, „Die Evolution braucht Dich jetzt, Vielsichtiger Mensch statt beschränktes Tier“, die un-
verzichtbaren Veränderungen auf den Punkt. Da der Mensch in den meisten Fällen selber 
das Problem ist, muss er auch Teil der Lösung sein. Inzwischen hängt von seiner Einsicht 
nicht nur sein Leben ab, sondern die Existenz vieler anderen Arten auch. Die Evolution befin-
det sich an einem Nadelöhr. Das Anthropozän, das Zeitalter des Menschen beschreibt den 
gewaltigen Einfluss, den der Mensch inzwischen auf diesem Planeten hat. Natürlich geht es 
weiter, selbst wenn der Mensch längst ausgestorben ist. Aber zuvor hätte er unzählig viele 
andere Arten unwiderruflich mit in den Untergang gerissen.  

Das muss nicht sein. Was also ist zu tun? 

Der menschliche Größenwahn und die alles beschränkende Egozentrik müssen überwunden 
werden, wie auch die ausschließliche Fixierung auf das unselige Entweder-oder-Denken. Ge-
schlossene logische Denksysteme verlangen nach tabuloser Hinterfragung wie auch das heu-
tige in Wirklichkeit völlig unsoziale Wirtschaftssystem. Menschen sollten aufhören, die fantas-



tische Errungenschaft liberaler Demokratien in Frage zu stellen, wenn sie nicht rückwärtsge-
wandt für lange Zeit erneut in totalitären Systemen aufwachen wollen. Natürlich braucht es 
eine tabulose Fehlerkorrektur. Benötigt wird die Demokratie 2.0, deren Werte und Spielregeln 
derart in Stein gemeißelt gehören, dass sie von keinem Möchtegern-Autokraten mehr aus 
Selbstsucht abgeschafft werden können.  

Ebenfalls sollten sich Menschen Schritt für Schritt einen reifen Umgang mit Fragen des Religi-
ösen und Spirituellen aneignen, indem sie lernen, das Wesentliche zu erkennen. 

Benötigt wird zeitnah das Umlegen der Schalter für umfangreiche Veränderungen, die aber 
nichts im Vergleich dazu sind, was von den Menschen abverlangt wird, wenn weiter gemacht 
wird wie bisher und die Umwelt-Katastrophen gnadenlos über die Menschen hinwegfegen. 

Als Überlebender inmitten der AhrtalFlut 2021, der bis auf sein Leben nahezu alles verlor, hat 
Walter Krahe eine qualvoll lange Nacht hautnah miterlebt, was es bedeutet, wenn die Konse-
quenzen menschlicher Uneinsichtigkeit unkontrollierbar ausufern. Umso klarer ist sein heuti-
ger Blick auf die unverzichtbaren Notwendigkeiten. In einem gesonderten Kapitel am Ende 
des Buches werden Erfahrungen und Erkenntnisse bezüglich der Flutkatastrophe zusammen-
gefasst. 

Um zu wirklich durchschlagenden Veränderungen zu kommen, bedarf es der Rückbesinnung 
auf die menschlichen Fähigkeiten zur Kooperation, dem unschätzbaren Vermögen, Eigen-
wohl und Fremdwohl miteinander zu versöhnen. Nicht eiskalte Egoisten, wie es der Homo 
oeconomicus einer ist, sondern kooperierende Menschen sind in der Evolution im Vergleich 
zu den nächsten tierischen Verwandten derart weit gekommen.  

Niemand mehr ist heutzutage alleine in der Lage, die Probleme und ihre angemessenen Ant-
worten zu überblicken. Es braucht die Zusammenarbeit der Fähigsten in ihrem Bereich, und 
ein jeder ist gut in etwas, jenseits der jeweiligen Egos, ganz im Dienst der konkreten Heraus-
forderung. Es braucht die „Menschensonne“, bei der jeder sein Bestes gibt, damit das Beste 
realisiert werden kann.  

♦ „Die Evolution braucht Dich jetzt, Vielsichtiger Mensch statt beschränktes Tier“, Walter 
Krahe, tredition, 4.6.2023, 124 Seiten, ISBN 978-3-347-95302-4, www.gloint.de. 

 

  


